
einen solchen Plan auszuarbeiten, dessen Erfüllung direkt dazu zwingt, die 

neue Technik und die Neuerermethoden des Bauwesens anzuwenden.

Wir lenken die Aufmerksamkeit aller genossen besonders auf die Ausarbei­

tung des Planes Neue Jedbnik als Peil des Volkswirtschaftsplanes. In ihm 
müssen neben den zentralen Aufgaben, die der Betrieb zur Durchsetzung des 
wissenschaftlich-technischen Fortschritts zu lösen hat, die Vorschläge der 
Ingenieure, Architekten und Technologen, der Neuerer und Arbeiterforscher 
des Betriebes und die Ergebnisse ihrer Arbeit aufgenommen werden. Der 
Plan Neue Technik muß ein kontrollfähiger Plan sein, aus dem jeder Be­
triebsangehörige seine persönlichen Aufgaben ableiten kann.

Kürzlich fand eine wichtige Aussprache des Staatsrats der DDR mit Ver­
tretern der Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft über die An­
wendung sowjetischer Arbeitserfahrungen in Industrie und Landwirtschaft 
statt. Dort hat sich wieder deutlich gezeigt, welche großen Reserven in der 
Steigerung der Arbeitsproduktivität wir gerade durch die weitere Anwen­
dung der Neuerermethoden erschließen können. Die Neuererbewegung ist 
- in Verbindung mit der gründlichen Auswertung besonders der sowjetischen 
Erfahrungen - vom wissenschaftlich-technischen Höchststand ausgehend, auf 
die Änderung des ökonomischen Profils in Teilen unserer Wirtschaft zu 
richten. Pür die schnelle Einführung neuer, dem Höchststand von Wissen­

schaft und Pechnik entspredloender Erfahrungen tragen die Leiter die volle Ver­

antwortung. Durch eine straffe Kontrolle der Parteiorganisationen ist zu 
sichern, daß diese Fragen im Mittelpunkt der Leitungstätigkeit stehen. Die 
Plandiskussion für 1963 ist dann richtig geführt, wenn alle guten Erfahrun­
gen des Produktionsaufgebotes im Planvorschlag 1963 ihren Niederschlag 
gefunden haben.

Besondere Aufmerksamkeit der Partei und der Massenorganisationen gilt 
den Kollektiven der sozialistischen Arbeit, denn sie müssen auf jeder Bau­
stelle und in jedem Projektierungsbetrieb die Schrittmacher des Neuen sein.

Nach dem Beispiel der besten Baustellen kommt es 1963 darauf an, in 
jedem Betrieb nach dem Grundsatz „Neue Jechnik - neue Normen" zu arbei­
ten, die ökonomisch zweckmäßigsten Lohnformen anzuwenden und das Prin­
zip der materiellen Interessiertheit bei der Einführung der neuen Technik 
besser als bisher durchzusetzen.

Genossinnen und Genossen!
Besondere Aufmerksamkeit erfordert die Vorbereitung und Durchführung 

der Investitionen. In der Plandiskussion ist völlige Klarheit darüber zu schaf­
fen, daß die erforderliche Steigerung der Bauleistungen im Industriebau und
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